




Liebe Fußballfreunde,
zum heutigen Heimspieltag gegen den SV Tiefenbach
möchten wir Sie recht herzlich begrüßen. 

Des Weiteren begrüßen wir die zwei eingeteilten 
Schiedsrichter.

Thomas Metzler (2. Mannschaft)
Andreas Bopp (1. Mannschaft)

Mit hoffentlich zwei erfolgreichen Spielen möchten
wir unseren Zuschauern und Fans eine Freude machen..

Nach dem Auftaktsieg zu Hause gegen Goldbach
und dem verdienten Unentschieden beim Titelfavoriten
TSV Crailsheim 2 liegen unsere Männer voll im Soll.
Aus diesem Grund gilt es im heutigen Heimspiel,
wieder alles in die Waagschale zu werfen, damit der nächste Heimerfolg
gefeiert werden kann.

Nachdem unsere Reservemannschaft letzte Woche spielfrei war und am
ersten Spieltag unglücklich 3:2 verloren hatte, werden wir alles geben, um
den ersten Sieg in der Saison zu erreichen.

Wir wünschen beiden Mannschaften viel Erfolg, und eine lautstarke 
Unterstützung unserer Fans.
Viel Spaß bei der Partie!

Unser Vereinsheim ist wie gewohnt nach den Spielen für alle Zuschauer, 
Fans und Spieler geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sportliche Grüße
Marcel Weiszdorn
Mitglied des Abteilungsteam





.

TSV Crailsheim II – TSV Gerabronn 1:1     (1:0)
1:0 Julian Riedl FE (44 Minute), Rot Sebastian Krüger (55. Minute), 
1:1 Markus Elsasser Herbst (81, Minute)

Ein starkes Auswärtsspiel zeigten unsere Männer bei der zweiten Mannschaft 
des TSV Crailsheim. Nach einer kurzen Drangphase in den ersten Minuten, 
als unser TSV noch keinen richtigen Zugriff auf die Partie bekam, stellte man 
sich mehr und mehr auf die spielerisch starke Heimelf ein. Die Räume wurden 
gut zu gemacht und es wurde kaum etwas zugelassen. Immer wieder wurden 
Nadelstiche gesetzt, die ganz großen Chancen blieben jedoch noch aus. Als 
kurz vor der Halbzeit Cris Dumalski nach toller Flanke von Marcel Weiszdorn
noch am Torhüter scheiterte und der Abwehrspieler der Hausherren den 
Nachschuss von Marc Albig mit der Hand klärte, zeigte der gut leitende 
Schiedsrichter zurecht auf den Punkt. Julian Riedl verwandelte diesen sicher 
und unser TSV ging nicht unverdient mit einer 1:0 Führung in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel wurde das Tempo der beiden Mannschaften 
nochmals erhöht. Dieses Mal kam unser TSV besser aus der Pause heraus 
und die Chancen häuften sich. Jannik Weber wurde im letzten Moment noch 
entscheidend bedrängt. Kurz danach die große Chance, die Führung 
auszubauen. Nach einem Freistoß aus dem Halbfeld, trafen zuerst Sven Hodik
und mit dem Nachschuss noch Lukas Moser beide nur die Latte. Dies rächte 
sich beinahe kurze Zeit später. Nach einem Distanzschuss konnte Sebastian 
Schuch den Ball gerade noch so an die Latte lenken.

In der 55. Minute wurde ein Spieler des TSV, nach einer Undiszipliniertheit, 
vom Platz gestellt. Wer jetzt dachte, dass mit einer 1:0 Führung und einem 
Mann mehr das Spiel entschieden ist, wurde eines besseren belehrt. Wie so 
oft beflügelte die rote Karte die Mannschaft, welche ein Mann weniger auf 
dem Platz hat. Unser TSV wurde immer weiter in die Defensive bedrängt und 
konnte kaum noch für Entlastung sorgen. Nach einigen Halbchancen konnte 
die Heimelf zehn Minuten vor Schluss den verdienten Ausgleich erzielen.

Mit dem Schlusspfiff noch die große Chance für unseren TSV, als nach einem 
Eckball der Ball an Freund und Feind vorbeisegelte.  

Alles in allem ein verdientes Unentschieden in einem tollen, ereignisreichen 
Fußballspiel.
Aufstellung:
Sebastian Schuch, Ricky Jovany Sandeu Ballack, Marcel Weiszdorn, Julian 
Riedl, Cris Dumalski, Lukas Moser, Marc Albig, Martin Hallmen, Waldemar 
Schleicher, Sven Hodik, Jannik Weber







Hallo liebe Zuschauer der heutigen Partie. 
Zu unserem heutigen Heimspiel begrüßen 
wir unseren Co-Trainer Julian Riedl.

Hallo Julian! Schön, dass du dir heute 
Zeit für uns genommen hast.
Die letzte Saison wurde nach dem ersten 
Rückrundenspieltag abgebrochen. 
Wie seid ihr im Verein mit Corona 
umgegangen?
Zu Beginn haben bzw. mussten wir, wie 
wahrscheinlich alle Vereine, das gesamte 
Vereinsleben einstellen. Sprich es konnten 
keine geplanten Veranstaltungen 
durchgeführt werden und es konnte 
monatelang kein Training stattfinden. 
Nachdem die ersten Lockerungen 
bekanntgegeben wurden, haben wir einmal 
in der Woche ein lockeres „Training“ unter 
Corona-Bedingungen angesetzt. Dies war 
eine willkommene Abwechslung und man 
hat allen den Spaß nach der langen Zeit 
ohne Fußball angemerkt. 
Nachdem klar war, dass die Saison wieder 
startet, wurde innerhalb kürzester Zeit die 
Vorbereitung geplant. Des Weiteren mussten 
wir als Fußballabteilung ein Hygienekonzept 
erstellen, um am Spielbetrieb teilnehmen zu 
dürfen. Mit diesem Hygienekonzept sehen 
wir uns für die kommende Runde gut 
aufgestellt, um die Sicherheit der Spieler 
und der Zuschauer gewährleisten zu 
können. 
Was hat sich innerhalb der Mannschaft 
bei Euch geändert? Gibt es Neuzugänge 
/Abgänge? 

Leider mussten wir einige wichtige Abgänge 
aus der Mannschaft verkraften. Dennis Sami 
und Niklas Häusinger, welche vor der 
letzten Runde neu dazukamen, haben den 
Verein wieder verlassen. Des Weiteren tritt 
der ein oder andere Spieler kürzer. 

Nach vier Saisons hat uns des Weiteren 
unser Torwarttrainer Volker Krey verlassen. 
Als Ersatz für Volker Krey, konnten wir mit 
unserem ehemaligem Torhüter Andreas 
Hank einen neuen Torwarttrainer für uns 
gewinnen. 
Auf der Spielerseite konnten wir keinen 
Spieler für uns gewinnen.

Was erwartet Ihr von der neuen Saison? 
Welche Ziele habt Ihr euch gesetzt?

Es wird im Vergleich zu sonst, keine 
„normale“ Saison werden, wie wir sie 
normalerweise kennen. Nach knapp 4 
Monaten ohne Spiel und Training wird es 
sicherlich interessant zu sehen sein, wie die 
Mannschaften aus den Startlöchern kommen 
werden.

Aufgrund der Tatsache, dass wir einen 
sehr, sehr kleinen Kader haben, werden wir 
kein klares Saisonziel ausgeben. Wir wollen 
jedes Spiel gewinnen und werden schauen, 
was am Ende dabei herauskommt. 

Da dich noch nicht alle kennen, könntest 
du berichten wie du deinen Weg zurück 
zum TSV gefunden hast?

Da Gerabronn mein Heimatverein ist und 
ich mit vielen aus der Mannschaft auch 
damals schon sehr gut befreundet war, 
habe ich natürlich trotzdem alles immer 
mitbekommen und auch mit großem 
Interesse verfolgt. Während meiner Zeit in 
Ilshofen wurde das Interesse auch immer 
größer. Trotz des sportlichen Erfolges wurde 
ich immer unzufriedener, da das Privatleben 
aufgrund des großen Zeitaufwandes sehr 
stark eingeschränkt war. 
In der Winterpause der Saison 2015/2016 
ging ich dann auf Volker Beck zu, der mir 
anfangs gar nicht glauben wollte. :-D 



So kam das ganze ins Rollen und bis 
heute bereue ich diesen Wechsel 
überhaupt nicht.

Was macht es für dich aus, für den 
TSV zu spielen und wo siehst du 
noch Verbesserungspotenzial?

Ich persönlich finde es geil, mit und 
auch vor Leuten zu spielen die man 
seit Jahren kennt. 
Da ich auch schon in mehreren 
Vereinen gespielt habe, kann ich auch 
sagen, dass unser TSV definitiv 
einzigartig ist! (In wirklich jeder 
Hinsicht!!! :-D) 
Was ich in den nur knapp 3,5 Jahren 
hier schon erlebt habe, da könnte man 
echt ein Buch schreiben. Aber genau 
das ist es, was der Verein für mich 
ausmacht – hier wird es nie 
langweilig!!!

Verbesserungspotenzial gibt es 
natürlich in allen Bereichen. Egal ob 
es das sportliche, das organisatorische 
oder die Außendarstellung des Vereins 
betrifft.

Auch wir im Verein merken wir wie 
viele andere Vereine auch, dass die 
freiwilligen Helfer immer weniger 
werden. Vieles muss auf wenige 
Schultern verteilt werden. Hier würden 
wir uns natürlich über Leute freuen, 
die Lust haben mit anzupacken.

Du kannst so gut wie alle Positionen 
spielen (außer im Sturm :-D) 
Welches ist aber deine 
Lieblingsposition?

sehr verbessern. Meine 
Lieblingsposition ist jedoch im 
zentralen Mittelfeld, da man dort am 
meisten Einfluss auf das Spiel hat.

In England ist es üblich, dass einige 
große Spieler, z.B. Per Mertesacker 
(Big f.. Germann) ihren eigenen Song 
unter den Fans bekommen. Du hast 
es geschafft, sogar in der Kreisliga 
einen eigenen Song zu haben. 
Kannst du uns sagen, welcher das 
ist und wie es zu diesem Song kam.

Das Lied „Sieben Sünden“ wurde mir 
in Ilshofen gewidmet. 
Der Grund bleibt aber besser mein 
Geheimnis, bestimmt nur wegen 
meiner Rückennummer. :-D

Neben dem sportlichen interessierten 
sich die Zuschauer auch was unsere 
Spieler und Trainer machen, wenn 
sie nicht auf dem Sportplatz stehen.
Was machst du beruflich und was 
sind deine Hobbies? 

Beruflich bin ich im After Sales 
Service bei Bausch + Ströbel in 
Ilshofen, einer Firma die 
Sondermaschinen für die 
pharmazeutische Industrie herstellt, 
tätig. In meiner Freizeit unternehme 
ich gerne was mit Freunden oder der 
Familie und reise gerne. (Unter 
anderem einmal im Jahr auf unsere 
Lieblingsinsel…)

Deine Tipps für die Spiele gegen 
Vellberg?

2:0!









KONTAKTIEREN SIE UNS UNTER WWW.SEHOME.DE
ODER KOMMEN SIE EINFACH VORBEI.
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